
M». 3 « I . Samstag den «4. November »857.

Z. 692. a (2) Nr. 2I583.

K n n d m a chu « ft.
Von Seite der k. k. Landesregierung für Krain

wird bekannt gemacht, daß allc Jene, welche
^uf die im nachstehenden Ausweise angegebenen,
für im Jahre 1801 bewirkte Verführung von
Naturalien für die k. k. Armee, deren Prästan-
ten nicht nachae:viesc,n werden können, liquidirten!

Betrage einen rechtmäßigen Anspruch zu haben
vermeinen, denselben innerhalb des gesetzlichen
Termines und unter Beobachtung der in dem
Hofkanzleldekretevom 10. August 1829, Z I 8 I U 6 ,
vorgeschriebenen Modalitäten geltend zu machen
haben, widrigens dieselben zu Gunsten des Staates
verfallen.

Die hierauf bezüglichen Eingaben sind bei
dem k. k. Bezirksamte Oderlaibach zu überreichen.

A u s w e i s
über je^e liqrndirten Forderungen für die im Jahre 1801 bewirkte Verführung der Naturalien,

deren Theilnchmer nicht ausfindig gemacht werden können:

3 ü r d ^ i ^ e ^ Wurde zu Hun-<?''^"ibirtr

Post. laut des Rezepisses oder Schuldscheines 'im sten der

Nr . ausgestellt l hatirt ^ ° " ^ nannten Bezirks-g"ig»ct,"sannt
>7"„ dê Rcgsmmts, ! „ „ „ , ^ " ' ' ^ Naturalien Herrschaften ""

l v o n l Korps odcr Branche s " ° " I I a h " s l ^ ' s^st7 i fr.

432 Trstyansky Josef Verpflegs-Offi- 22. 1801 Fuh''l°h" fm^ Werbbeiii-kshen--
bis zier in Oktober verflihtte schaft Freudenthal,

437 Oberlaibach l8N8 Naturalie,, r6«peot. d.e Prä-
stanlen aus diesem !
Bezirke . . . l t t 7 3 8

^ ^ ^ Bezirksherrschaft
d'ä detlo detto detto detto detto Viliichgratz, r6«p.
444 die Prastaltten aus

diesem Bezirke . 26 29 ' / ,

j Zusammen . I 134 7 ' / ,

K. k. Landesregierung für Krain zu Laibach am 1. November 1857

Z. 7UI. -. ( l) Nr. 10116.

Konkurs Tlusschreibunst.
Zur Besetzung der erledigten Bezirks < Heb-

ammenstelle in O j l l v e n i ^ des Fiumaner Komi-
tales, wlrd zu Folge hoher Statthalterei ° Ver^
ordnung vom 28, v. M . . Z . 1 9 7 0 8 , der Kon-
kurs bls 3U. d. M . elöffnet.

M i t diesem Diknstposten ist cin Gehalt von
jährlichen 80 si. C M . verbunden.

Bewerberinnen um diese Stelle haben ihre,
wo möglich eigenhändig geschriebenen Kompetenz«
gesuche nut glaubwürdigen Dokumenten über
Al ler, S t a n d , Rel igion, Mora l i t ä t , bisherige
Beschäftigung , dann über die Kenntniß der kroa
tischen ober einer südslavischcn Sprache, endlich
mit d?n Prüfungszeugnissen, und mit dem D i -
plom über die erlernte Hebammenkunst zu bele-
cn'n, ^ d »m Wege der zuständigen politischen
Chorde in der obigen 3 ^ ^ r einzusenden.

K» k. Komitatsbehörde. Fiume den 5. No-
vember I85»7.

Z ' 6!13. a (3) " Nr . ' ° « b / ^ ,
K u n d m achun g.

Bei der am 2. d. M. w Folge deS Aller-
höchsten Patentes vom 2 l , März l 8 l 8 vorge-
nommenen 289 Verlosung der älteren Staats-^
schuld ist die Serie 240 gezogen worden. ,

Diese Serie enthält Hofkammcr-Obligationcn
^ " ° / ^ , und zwar:

Nr. 80220 mit einem Zehntel,
» ^85808 » » ?lchtel,
« 809^9 » >, Viertel und
>, 8,904 » zwei Fünftel der Kapi-

^lssumme, dann die Nummern 81096 bis in-
^"siv<; 81172 mit ihren ganzen Kapitals-
^ ' " M e n , im Kapitalsdctragc von 994762 fi.
^ ' kr., und im Zinsenbctragc nach dem herab-
^''tzten Fuße von 24869 ft. 3 ' / , kr.
^. Dirse Obligationen werden nach den Ve-
'.Dünungen des a. h. Patentes vom 21. März
^ ' ^ gegen neue, zu dem ursprünglichen Zinsen-
>uß>.' w C. M . verzinslichen Staatsschuldver-
>")>eibungen umgewechselt werden.

Was zu Folge h. Finanz-Ministe,ial - Er.
lasses vom 2. d. M . , Z. 436«, hiemit zur
Mntlichen Kenntniß gebracht wird.

Von der k. k. Steuer. Direktion Laibach
am 6. November 1857.

Z. 696. » (2) Nr. ,95N, Pr.
Aufgenommen werden: Ein Konzeptöprakti-

kant mit dem Adjutum jährlicher dreihundert
Gulden bei der k. k, fteierm. illyr. tüstenl. Fi.^
nanzprokuratur und dcren Abtheilungen in Trieft,
Laibach und Klagenfurt in der X I I . Diätenklasse,
— dann mehrere unentgeltliche Konzeptsprakti-
kantcn bei dcn genannten Abtheilungen.

Bewerber haben ihre gehörig dokumcntirten
Gesuche unter Nachweisung des Alters, Stan-
des, Religionsbekenntnisses, des sittlichen und po-
litischen Wohlverhaltcns, der bisherigen Dienst-
leistung oder Verwendung, der zurückgelegten
juridisch politischen Studien und der Staatsprü-
fungen, oder des erlangten juridischen Doktor»
grades, dann der Sprachkennlnisse, und unter
Angabe, ob und in welchem Gr.«de sie mit Be-
amten der steir. illyr. kü'stenl. Finanzprokuralur
und deren Abtheilungen verwandt oder verschrot
gert sind, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde
bis 10. Dezember »857 bei der k. k. Finanz-
Prokuratur in Graz einzubringen.

K. k. Finanz Bandes. Direktion.
Graz am 4. November 1857. ^

Z. 698. a (3) Nr. 6418.

K o u k u r s .
Laut Konkurs-Kundmachung der k. k. Post,

Direktion in Brunn vom 22. Oktober 1857,
Z. 5 0 8 3 , ist im mährisch - schlcsischen Postbe-
zirke eine Postamts-Akzessistenstelle 111. Klasse
nur dem Iahresgchaltc von 3 W st, aeaen
Leistung der Kaution von 4 W ss., zu besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche unter Nach-
weisung des Alters, dcr zurückgelegten S tu -
dren, der Postmampulations- und Sprachkennt-
nisse , dann der bisher geleisteten Dienste im
vorgeschriebenen Wege bis 15. November 1857
bei der Postdirektion in Brunn einzubringen
und zugleich anzugeben, ob und in welchem
Grade sie mit einem Postbediensteten des mäh-
risch-schlesischen Postbezirkes verwandt oder ver-
schwägert sind,

K. k. Post-Direktion Tr ief t?. Nov. 1857.

K o n k u r s
I m Bezirke der Postdirektion in Temesvar

ist eme Postamts - Akzessistenstelle H l . Klasse,

mit dem Range nach der X l . Diätenklasse,
dem Iahresgehalte von 300 fl. und dem An-
sprüche zur Vorrückung in die höheren Ge-
haltsstufen, gegen Kautionsleistung von 400 fl.,
zu besetzen.

Die Bewerber haben ihre gehörig instruir-
ten Gesuche unter Nachweisung des Alters,
der Studien, Sprach- und sonstigen Kennt-

l nisse, dann der bisher geleisteten Dienste, im
vorgeschriebenen Wege längstens bis 15. No^
vember 1857 bei der k. k. Postdirektion in
Temcsvar einzureichen und zugleich anzugeben,
ob und in welchem Grade sie mit einem Post-
beamten oder Diener des Bezirkes verwandt
oder verschwägert find.

K. k. Postdirektion Trieft 7. November 1857.

Z. 695. a (2) Nr. 1736.

Lizitations - V erlautb ar ung.
Am 19. November d. I . und nöthigenfallS

auch an den darauffolgenden Tagen werden bei
dem gefertigten Postamte mehrere Wagenrepara-
turabfälle in dem nachfolgend verzeichneten bei-
laufigen Gewichte, und zwar:

an Pausch. Eisen . . . 345 Pfund,
» alten Radschuhen . . 337 ,,
» » Radreifen . . . 1882 »
» » Kupfer . . . . 60 »
» ., Leder . . . . 153 »
» » 2 u c h . . . . 5 2 »
» » B l e c h . . . . 6 5 »
» Glas 105 »
,, verschiedenen Holzbestand-

theilen 2!66 »
in den Lokalitäten deß hiesigen Postamtes, Klo-
sterfrauengasse Nr. 59 , an den Meistbietenden
gegen gleich bare Bezahlung hintangegeben wer-
den; wozu Kauflustige hiemit eingeladen werden.

K. k. Postamt eaibach den 22. Oktober «857.

Z. 7N0. 3 sy) Nr. 4776.

Kundmachung
Daß hohe k. k. Ministerium für K^ltuS und

Unterricht hat mit Erlaß vom 3 1 . August d. I .
s 14748 , die Herstellung eines neuen Schul«
gebaudes in dem Pfairorte Mitterdorf geneh.
migt.

Zur Hintangade dieser Baulichkeit, in dem
Gesammtdctrage von 7902 si. 25 kr., wornach ,
auf Meisterschaften . . . 3780 fl. 36 kr.

» Materialien . . . . 2 5 l 4 » 46 »
und auf Hand- und Zugarbeit 1607 » 3 >,

zusammen . . . 7902 f! 25 kr.
entfallen, wird die öffentliche lizitatorische Mi«
nuende Verhandlung auf den 2. Dezember d. I .
früh 9 Uhr in dieser Amtskanzlei abgehalten
werden, wozu die Unternehmer zur Theilnahme
mit dem Beisätze eingeladen werden, daß der
bezügliche Bauplan, Kostenvoranschlag und die
Lizitationsbedingnisse hieramts eingesehen werden
können.

K. k. Bezirksamt Gottschee am 22. Oktober
1857.

Z. !938. (3) 3 i l . 40,4.

E d i k t .

M i t Bezug auf das dießseitige Edikt vom 12.
Juni d. I . . Z 2449. wird bekannt gemacht, daß
die in der Eretutionßsache des Herrn Ioftf Deu von
Neumalktl gegtn Johann Suappc,^ von Sliohain,
poln. 700 fl. c 8. c , auf den l2 d M. ang,'
ordnete zweite Tagsahung zur F,ill'!ttu,,ss ver
g'gncrischrn Rlaliläten linvelstandlicd b.iofs Theile
ebenfalls für abgehalten angesehen wo^en ist, «"v
daß eß bei der auf den l6. November l. ^ ""» '
ordnelcr, dlilten und Ikhlen F^/bi^unsslagfotzmlg

fein Velbleibel, habe. . az,^^, am
K. k. B e s a m t Krambu.s, "ls GeNcht, am

12. Oktober i8Z7.



«N6

Z. l 9 4 l . (3) Nr . 4 8 7 l .
E d i k t .

Vom k. k. Bczilksamle Feistritz, als Gericht,
wird dem unbekannt wo befindlich,n Tabul^rgläudiger
Fr<m,5 Anqiut i hiemit bekannt gemacht, daß dil
ihm zuzustellenden Erledigungen in dcr Exckutions
fache des Herrn Anton Bchniderschizh ron Feistriz
wider Johann Kuderza von B^zh dcm ihm unter
(?inem nä !l>,l><- äo!um ausgestellten Kurator Herrn
Fr.ni^ Beniger von Dorn rg zugestellt w e r ^ n .

Fcistritz am 30, Slplcml,'?r 1857

H " l 9 4 8 . (3> Nc. 2825,
E d i k t .

I m Nachhange zu d?m dießgeiichtlichen Edikte
vom 26. Apri l d. I . , Z, 664, wi r r bekannt gemacht,
daß in der Erekutionssache des Franz W^uter gegen
Josef Roßmann von Feistritz, p^tn. 55 fi. o. « <:.̂
auf den 2. November d. I . angeordnete erste Tag
satzung zur Feilbittung der, d^m Letztern gehörigen
Realität einverstandlich beider Tdcilc für aopethan
angesehen worden ist, und daß cs bei der auf den
2. Dezember d. I . und 2. Jänner z 858 angeordneten
zweiten und dritten Feilbietungstagsatzung sein Ver-
bleiben habe,

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht, am
2. November l857 .

Z. !949. (3) Ns. ^278,
E d i k t .

I m Nachhange zum dießseiligen Edikte vom
4. J u n i d. I , Z,. 2152 , wird bekannt gemacht,
daß die in der Erckutionssache des Herrn Älois
Freiherrn von Apfa l te rn , durch seinen Machthaber
Hcr>n Markus Ihernizh von Kreuz, gcgen M i c h e l
Kum^nn don Oberfernig, p«t«. 226 f i . 22-/^ kr,
o. 8. e. , auf d?n 26. Oktober d, I . angeordnete
erste Tagsatzung zur Feilbictung dcr, dem Letzlern
gehörigen Realitäten, einvllstandlich beider Theile
flic adgehalten angesehen worden ist, und daß es
bei d«r auf dcn 26 November und 24. Dezember 1857
angeordneten zweiten und dritten Feilbicturigstagsat.
zung sein Verbleiben habe.

K k. Bezirksamt Kra indurg , als Gnicht, am
26. Oktober ,857.

Z. 195 l . l,3) " Nr, 3N56.
E d i k t ,

V o n dem k. k. BczirkZamte Landstraß, alß G ^
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei am 6. März »854 Franz Sakraischek,
Schmid in Lai'dstraß, mit Hinterlassung eines Erd-
Vertrages, zu Folge welchem die Wi twe Mar ia S ä u i -
scher' zur Besitznahme oon drei Vorthei len des Nach'
lassis berufen ist, gestorben. D a dcm Gerichte der
Aufenthalt des Johann Sakraischtk, welchem mit
den übrigen Intestaterben der vierte Theil des
Nachlasses zufä l l t , unbekannt ist, so w i ld dersclbe
aMsteforlert, binnen Einem Jahre, von dem untlN
angesetzten Tage an, bei dieftm Girichle sich zu melden
und die Erdscrklärung anzubringen, widrigens die
Verlaffeüfchaft mit den sich meldenden Erben und
dem für ihn aufgestellten Kurator, Johann Quel i i i i ,
abgehandelt werden würde.

K. k. Bezirksamt Landstraß, ^ls Gericht, <nu
,4 , März 1357.

Z. ,950. (3) Nr . 22^8.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Landstraß, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der k. k. Finanz-
Prokmatur, l iamins des hohen Aeiars von Laibach,
gegen Franz Io rdam von Unterprekope, wegen Per'
zentu>!!gebuhrfn schuldigen 20 fi > 4 '/^ kr, E M . c, «, o
in die fxekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letztem gehörigen, im Grünt buche der Staalsherr
schalt LandstraH «uli Urb. Nr . 193 vorkommenden,
zu UlUlrps«fopt gelegenen Hubreali tat, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerts von 332 si. ( ä M . , ge-
williget und zur Vornahme derseldcn die Feild'c-
Nmgstagsatzungen auf den 28. September, auf den
26. Oktober und auf den 2 I . November d. I ,
jedesmal Vormi t tags um 9 Uhr Hieramts mit dem An-
hange bestimmt worden, daß die feilzubieten?? Rea-
lität nur bei der tttzten Feilbictui'.g a«:ch un^ rd?m
Schätzungswerthe an den Meistbietenden h i n t a n g ^
gebei, werde.

?<L. Zur eisten und zweiten Feilbietung ist k i n
Kaujlustiqer crschienen.
Das Scbätzungsprotokoll, der Grundbuchscr-

tralt und die Nzitatwnsdedmginsse köinien bei diesem
Ger,chte m den gewöhnlichen Amtsstunden einqefehe"
werden. ^

K. k. Bezirksamt Landstraß, als Gericht, um
29. Oktober 1857.

3 ' 9 5 2 . (3) " " Nr . >>7.
E d , k t.

Von dem k. k. Bezirksamtc Landstraße als Ge
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei Über das Ansuchen des Herrn Franz Xaver
Grasen v Auersperg, gesetzlicher Vertreter seiner mi>,dj.
Söhne Alexander, Alfons und Hermann v. Auer>

sperg in L^idach, gegen Jose,' Bosckizh von Pni.-
schendotf, wegen aus dem Unheile vom 25. März
!854 , Z, l ! 2 6 , »127 U"d l I28 schuldigen 323 si
45 kr. C M . c, 5. e. , in die erekutive öffentliche
Versteigerung der, dem Letzteri» gehörigen, im Grund
buche dcr Herrschaft Pleterjach »„!> U?b. Nr. 450
uüd der im Grundbuche der Herrschaft Thuvn am
Hart 8uli Berg N>. 57» 558 und 22 l j2 vorkoin
mendcn ^^ 'a l i la t , im gerichtlich erhobenen Schät-
z>^ngciwlrthe von 683 fi. gewiUiget, und zur Vor<
nahlne derselben die Feilbielmigstagf^tzlmgcn aus
dcn 30. Novtmdlr d. I . , auf t-en 8. Jänner und
aui den l . Fcbruav »858, jedesmal Vormittags
um 9 Uhr hier.nnts mit dcn, Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dcm Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden hinlangegebcn werde.

T " s Schätzungsprotokoll. der Grundbuchser
trakt und die l^uaciunsbedingnisse können bei diesem
Gcrichlc in den gewöhnlichen Amtsstundcn emgc-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am
7. Februar l858.

Z. 1953. (3) Nr, 980
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Landstraß, als Ge--
richt, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz Ierschizh,
durch Mar ia Icrschizh Haus Nr . l von Großmra
schau, gegen Joses Horuath von hei!. Kreuz, wegen
alis dem Vergleiche vom «4. September 185 l schul
digen I l 5 fi, C M . o, «. c , in die exekutive offend
licde Versteigeruüg der, dcm Letztem gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft Thum am Hart vorkom-
menden zu heil. Kreutz gelegenen Äanzhube «u!)
RetN. 34, im gerichtlich erhöbe,'en Schätzungswerthe
von 615 fi. 20 kr (ZM. gewiliiget, und zur Vor-
nahmt derselben die Feildielungstags^tzungen auj
den 30. November l 8 5 7 , auf den 8. Jänner uud
auf den l . Februar l s 5 3 , jedesmal Vormittags
um 9 Uhr hieramts mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feildietung auch »nter dem Schatzmigswerthe
an den Meistbietenden hintlNigeqel'en werde. !

Das Schätzungsprolokoll, der Grunobuchsertrakt
und die Lizitationsoedingnifse können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werd<n,

K. k. Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am
!8. J u l i ,857.

Z. i956, (3) Nr. »6649.!

6 d i k t

z u r E i n b e r l i f u n g d e r V e r l a s s e n -
s ch a f t s . G l ä u b i g e r.

Vor dem k. k städt. deleg. Bezirksgerichte i!aibach-!
h^ben aUe Diejenigen, welche an oieVerlafsenschaft des j
de" 26. August I. I . verstorbenen Realitälenbesitzers!
und Wirthes Jakob S i rmk von Ob'rkcischcl al-s Glau
bigec eine Forderung zu st.llcn h.iben , zur Anmeldung
uild Darlhuung derselben den !0. D e z e m b e r
d. I , zu erschrmcn, oder ois dahin ihr Aiilv'.'ldungs
^esuch schriftlich zu überreichen, widrigens dieseil
Gläubigern an cie '^erlassenschatt, wenn sie durch die
Bezahlung der angemeldete,, Forderungen erschöpft!
würde, kein weiterer Anspruch zustande, als insofern,,
ihnen ein P!>"d!'echt gebuhlt, >

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach am 3, j
November 185 7.

Z. ,959, (3) Nr. 5741.
E d i k t . j

Nachdem zu der in dcr Erckutionssache des!
Valentin Matizhizh von Eibenschuß wider Andreas!
Urd.-.ß von dort, nc-tt). schuldigen 237 ss. l:, «, s!.,
auf ccn 23, September l. I . anberaumten zweiten!
Frildictungstagsatzung der, dem Letztern gehörgei,, im !
AriüNbuche Haasbe.'g «ul> 3left,. N r / l88 vor-
kommenden Realität ^ i n Kauflustiger erschienen ist,
wird zur d,itte» Fkilbietungstagsatzung mit dem
frühern Anhange auf den 25. November l. I . ge-
schritten. ^

Wovon die Kauflustigen verständiget werden.
K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 23.

September 1857.

Z, i960. (3) Nr. 6275.
E d i k t .

Nachdem zu der i» der. Erekutionssachc des
Herrn Kar l Holzer von Lai! ach durch H.r rn Mathias
Korren in Planina, wider Andreas Kovazhizh vo»
Martinsbach, pf^t<,, 320 fi. ^ «, l:., auf den 20. Okto
ber l, I . anberaumten erstei, Feilbielungstagsotzung
der, dem Letztcrn gehörigen, im Grundbuche H.iasbcrg
8ül) Nkktf, Nr. 66l vorkommenden Realität kein
Kauflustiger erschienen ist, wird zur zweiten Feildie
tungZtacll'atzutig mit dem frühern Anhange auf d<n
20. November l, I . geschritten.

Wovon die Kauflustigen verständiget werdcn.
H. k. Bezirtsamt Planina, als Gericht, am 20.

Oktober 1857.

Z. >96l . (3) Nr. 6233.
E d i k t .

Nachdem zu der in der Erekutionssache des
Herrn Andreas Brusi von Laibach wider Gregor
Tegel. i'6«p6Ol. den dermaligen Besitzer Lur'as Tcgel
v,i>^o. Britz von Zheuza, siato schuldiger: 400 fi.
c. 8. c, , auf den l 6 . Oktober l. I . anberaumten
ersten FeilbietungZl.^schl!!,^ dcr, dem Letztern gehöri-
gen, im Grundbuche Loitich «>,!i Rektf. Nr. «65 vor-
kommenden Realität kein Kauflustiger erschienen ist,
wird zur 2, Feilbielungst^gsatzlmg mit dem frühern
Anhange auf den 17, Nooemder l. I . geschritten«

Wovon die Kauflustigen verständiget werden,
K, k. Bezirksamt P lan ina , als Gericht, am

27. Oktober 1857.

Z. !962. (8) ' Nr . 6279^
E d i k t .

Nachdem zu der in der Exekutionssache de5
Mathias 5?peka von Topo l l , wider Michael Medcn
von V igaun , i'65p6Ctiv6 dessen Btsitznachnachfolger
Johann Obresa, p«l,a. 24 fi. 2» kr., auf den 20.
Oktober l. I . anberaumten ersten Feiloictuügtagsat-
zung der, dem Letztern gehörigen, im Grundbuche
Thurnlak »,i!i Rektf. Nr. 436 vorkommenden Rea.
lität kein Kauflustiger erschienen ist, wird zur zwei'
ten Feildietungstagsahung mit dcm früheren An^
hange auf dcn 20. November l. I . geschritten, Wo-
von die Kauflustigen verständiget werdcn.

K. k. Bezirksamt P lan ina , als Gericht, am
20, Oktober 1857.

Z. «963. (3) "" ^ Nr. 6344^
E d i k t.

Nachdem zu der in dcr Erekutionssache des
Matthäus ^ornik von Zi tkniz, wider Gregor Wi>
zhizh vun Niederdorf, polo. 169 fi, e. 8. c. , auf

! dcn .!3. Oktober l . I . anberaumten zweiten Feildie-
tungstagsatzung der, dem l-ctztein gehörigen, im

! Grundbuch«: Haasberg «„ l i 3ietlf. Nr . 600 und
! 60 l vorkommenden Realität kein Kauflustiger er'

schienen ist, wird zur dritten Feilbictungstagsat.
zung mit dem früheren Anhange auf den 24. No°
vember I. I . geschrittn:. Wovon die Kauflustigen
verständiget werden,

! K. k. Bezirksamt P lan ina , als Gericht, am
23. Oktober 1857.

3 »964. (3) Nr. 39«4.
E d i k t ,

Nachdem zu der in der Exekutionssache des
Herrn Matk ias Korren von P lan ina , wider Ier"»
Petrizh von ^eedorf, p<^l«. schuldissen 33 fl. 50 kr.,

lauf den 10. Oktober l. I . anbe>au>nteu ersten Fell«
bictungstagsatzuog der, dem Letztcrn gehörige»,, im
Grundbuche Haasbcrg «ul> Nektf. '^ir. 640 vorkom-
menden Realität klin Kauflustiger erschienen ist,
wird zur zweiten Feilbictunqstagsatzung mit dem
frühern Anhange auf den lO. November l I .
geschritten. Wovon die Kauflustigen verständiget
werden.

K. k. Bezirksamt Planina am 30. Oktober
1857.

^ 1 9 6 5 7 (3) Nr . 5472^
E d i k t ,

Von dem l k. Vezirksamte P l a n i n a , als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Theresia Scdmak
von Sessana, gegen Johann Sicherl von Oi'erpla,
m n a , wegen der Ersteren schuldigen 3N0 fl, C M .
c. « e., in die Reassumirung der exekutiven öffent-
lichcn Versteigerung der, dcm Letztern gehörigen, im
Grundbuche Haasberg «>,!, Rektf. Nr, 22 Vorkommen-
den , in Oberplanina gclcgenen Vi. t telhube, im gc^
sichtlich erhobenen Schätzungswcrthc von »719 " f i .
I . M . , gewi l l ig t und ^,ir '^oinahmc derselben die
einzige Zeilbictunqstacisatzung auf den 2>. Dezem.
der l, I , Vormit tags um 9 Ul?r im Gerichtssitze
»nit dcm Anhange bestimmt worden, daß die seil-
zubietende Realität bei di.ftr Fl i l l ' ielung auch unter
dcm Schätzungswerthe an dcn Meistbietenden hint«
angegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex'
trakt und die Lizitationskedingniffe können bei die'
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlöstunden <M'
gesehen werden.

K. k. Bczilksamt P lan ina , als Gericht, a l"
29. August ,857.

Z, l 966.' (3) Nr7^653^
E d i k t .

Nachdem zur der in dcr Erekutionssache des
Herrn Josef Piller von Laibach, wider Franz Ier i l ia ,
von Brod Hauö^ Zahl »03, r»ct.o. schuldigen 40« 5 "
auk dcn 27. Oktober l. I , anberaumten zweite«
Feilbietungs Tagsatzung der, dcn, Letztern gehörigen,
im Älundbuche Loilsch 8„j) Nekt. Nr . I6> lN'd
Urb. Fol . 53 vorkommenden ^ Hübe kein Kaust" '
stiaer erschienen ist, wird zur' dritten Feill,letuna>
Tagsatzung mit dcm frühcrn Anhange auf de" 30.
November l, I geschritten.

Wovon die Kauflustigen verständiget werden.
K, k. Bezirksamt P l a n i n a , als Gericht, am

27. Oktober 1857.


